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XIV. Ccsetzbcbungs'periodc 

ANFRAGE 

der Abgeordneten Huber I Jr, HOtivlef 
1..md Genossen 

an den Bundesminister für Bauten und Technik 

betref'i"end die Sanier1.1.ng der Franz-30sefs-Kaserne 

in Liel1.z 

'·ae aus einem ORF-Intervievl anläßlich der Angelobung 

der Wehrmänner des Einrückungsturnusses 1. April 1977 

hervorgeht p waren dem Mili tEirkomma..">'J.do Tirol für die 

Durchf"Ü.."1.rung der dringlichsten Sa...rderungsarbei ten an 

der Franz-Josefs-Kaserne in Lienz 8 Mio .. S zugesagt 

worden. 

In der Folge stellte sich jedoch heraus, daß nur ein 

Betrag von ca. 780.000,- S,also nicht einmal 10 % der 

ursprimglich zugesagten Mittel, für die Durchführung 

einiger Saniertmgs- und Repara turarbei ten ta tsächJ.ich 

zur Verfügung stehen. Der schlechte Bauzustand. und die 

unzumutbaren sanj. tären und hygienischen Verhältnisse 

in der Franz-30sefs-Kaserne sind hinlänglich bekan..'1.t. 

Trotz einiger Verbesserungen befin.den sich die Schlaf­

räume, die Lehrsäle und Aufenthaltsräume nach wie 

vor in einem sehr schlechten Zustand. Der Zustand des 

Speisesaales muß auch wei.terhin als desolat bezeichnet 

werden und ist vom hygienischen Standpunkt aus die 

Verabreichung yon Speisen an die Soldaten als bedenk­

lich zu werten. Da geplant ist, im Jahre 1978 :Lm Be­

reiche des Bezirkes einen sogenannten "Truppenversu.ch ll 

durchzuführen, bi5 te sich dami t die einmalige Gelegenhei t, 

in diesem Zeitraum die Sanierung der Hauptgebäude 

im wesentlichen ohne Behinderlmg der Ausbildung der 

Rekruten durchzufilllren, da die Leerung der Kasernen 

ein Teil des KonzeptesfUr diese Maßnahmen der er-

'''Ed terten Landesverteidigung dars tell t. 
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Da bisher bereits vier Kommissionen sich mit den Gegeben­

hei ten an Ort und Stelle so,de mi t den Nohrendigkeiten 

zur raschesten Inangriffnahme von Sanierungsarbeiten -

wn weitere bauliche Schäden zu vermeiden ... vertraut 

gemacht haben, erscheint es z,,,ingend, die aus der Be­

sichtigung ge,,",onnenen Erkenntnisse raschestens ins 

konkrete Planungsstadium überzuführen o 

Da j.nsbesondere der La.ndesverteidigungsrat lind die· 

Bundesregierung der Sanierung der Unterkünfte des 

Bundesheeres ganz allgemein vor dem Ankauf weiteren 

Gerätes und. technischen ?-iaterials Priorität einge­

räumt hat p richten die unterzeichneten Abgeordneten 

an den Bundesminister für Bauten und Tecr~ik folgende 

A n fra ge : 

1) Befindet sich bereits ein Zeitplan für die Durch­

führung der erforderlichen Wiederinstandsetzungs-, 

Reparatur- und Verbesseru.ngsmaßnahmen an Haupt- und 

Nebengebäuden des Komplexes der Franz-Josefs-Kaserne 

in Lienz in Ausarbe:l tung ? 

2) Sind bereits konkrete technische Planungen fitr die 

Ausführung der Sallierungsarbeiten vorhanden? 

3 ) Wann ist mit der Berei tstellul1g der erforderli.chen 

Mittel im Ausmaß von eao 8 Hio o S zu rechnen? 
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